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Vorletzte Runde im Titelduell der ADAC TCR Germany unter neuen 
Vorzeichen 
 

• Jessica Bäckman will Tabellenführer Andersen im neuen Auto noch abfangen 
• ADAC TCR Germany trifft auf den elektrischen FIA ETCR eTouring World Cup 
• Alle Saisonrennen live im kostenlosen Stream bei sport.de  

 
München. Der Titelkampf der ADAC TCR Germany geht unter neuen Vorzeichen auf dem Sachsenring 
in die vorletzte Runde. Bei der Jagd auf Tabellenführer Martin Andersen (28, Dänemark) im Honda 
wechselt seine engste Verfolgerin Jessica Bäckman (24, Schweden) das Fahrzeug. Die schnelle 
Schwedin war bisher in einem Hyundai unterwegs und steigt nun auf einen Audi um, der vom WM-
erfahrenen belgischen Team Comtoyou Racing eingesetzt wird. Mit dem Audi will Bäckman den 
Titelkampf bis zum Finale in Hockenheim offen halten, Andersen hat hingegen die renerische Chance, 
die Meisterschaft schon vorzeitig zu seinen Gunsten zu entscheiden. Die beiden Rennen des 
Wochenendes (Samstag 16.25 Uhr und Sonntag 11.35 Uhr) sind live und kostenfrei bei sport.de und 
auf adac.de/motorsport zu sehen. Erstmals startet zudem der FIA ETCR eTouring Car World Cup in 
Deutschland und trifft auf die Schwesterserie der ADAC TCR Germany. Beim Gastspiel auf dem 
Sachsenring ist der neue und innovative elektrische Welt Cup erstmals hierzulande am Start und trägt 
dort das WM-Finale aus. 
 
„Es wäre das perfekte Saisonergebnis, den Titel schon auf dem Sachsenring zu holen. Sowohl für mich, 
als auch für das Team und für Honda wäre es ein fantastisches Ergebnis“, freut sich der 
Gesamtführende Andersen auf das Rennwochenende auf dem Sachsenring. „Der Druck ist wie bei allen 
anderen Rennen in diesem Jahr und nicht größer. Ich nehme das Wochenende Schritt für Schritt, will 
clever agieren und keine dummen Entscheidungen treffen. Ich freue mich sehr auf die Rennen. Die 
Strecke ist wirklich knifflig und die Atmosphäre wird traditionell sehr gut sein.“ 
 
Titelrivalin Bäckman ist auf ihr neues Auto gespannt. „Ich freue mich sehr, dass ich an den 
verbleibenden zwei Rennwochenenden der Serie für Comtoyou Racing fahren werde. Es wird sehr 
aufregend, aber gleichzeitig auch eine echte Herausforderung, wenn man die begrenzten 
Vorbereitungen bedenkt. Es ist eine Herausforderung, auf die ich mich sehr freue.“ 
 
Bei ROJA Motorsport hat man schnell auf den Wechsel von Bäckman reagiert und zwei Gaststarter für 
die restliche Saison verpflichtet. Neu dabei sind Junior Tim Rölleke (21, Lüdinghausen) und Routinier 
Kai Jordan (53, Wolfsburg). „Ich freue mich auf die Herrausforderung in der ADAC TCR Germany mit 
meinem neuen Team ROJA Motorsport“, betont Rölleke. Den vierten ROJA-Hyundai wird auf dem 
Sachsenring wie gewohnt René Kircher (22, Hünfeld) steuern, der mit Szymon Ladniak (19, Polen, Liqui 
Moly Team Engstler) um die Junior-Wertung kämpft. 
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Eine weitere Veränderung im Fahrerfeld gibt es an diesem Wochenende bei Maurer Motorsport. 
Neben Michael Maurer (29, Schweiz) besetzt den zweiten Holden Astra TCR auf dem Sachsenring Niels 
Langeveld (34, Niederlande), der ein alter Bekannter der Serie ist. In der Saison 2018 wurde der 
Niederländer Dritter der Gesamtwertung in der ADAC TCR Germany und fuhr zwei Saisonsiege ein. 
Wieder dabei ist auch Kai Rosowski (29, Nordhorn, K-Ro Racing) im Audi, der zuletzt am Lausitzring 
gefehlt hatte.  
 
Sendezeiten ADAC TCR Germany Sachsenring 
 
Samstag, 24. September 
16.25 Uhr – Rennen 1 Live – sport.de / adac.de/motorsport 
 
Sonntag, 25. September 
11.35 Uhr – Rennen 2 Live – sport.de / adac.de/motorsport 
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